
Deutsche Fassung 
Harald F. Krug leitet seit seiner Pensionierung 2017 sein eigenes Unternehmen NanoCASE 
GmbH, das auf die Schulung und die Beratung von Unternehmen, für deren sicheren Umgang 
bei der Herstellung von Nanomaterialien bzw. beim Einsatz von Nanomaterialien in ihren 
Produkten zielt. Bis zum September 2017 war er Manager für die internationalen 
Forschungsbeziehungen an der Empa in St. Gallen, Schweiz, und vorher bis zum Mai 2014 
war er Mitglied des Direktoriums und Leiter des Forschungsschwerpunktes “Gesundheit & 
Leistungsfähigkeit” der Empa. Nach der Gründung seiner eigenen Firma im Februar 2014 
folgte er den Regeln des ETH-Bereichs und verließ das Direktorium. Er war außerdem seit 
2008 Titularprofessor an der Universität Bern und ist dort nun Emeritus. In seiner Arbeit 
beschäftigt er sich mit Anwendungen und Auswirkungen von neuen Materialien, speziell 
Nanomaterialien. In Projekten gefördert u.a. von der OECD sowie den Regierungen der 
Schweiz und Deutschland, werden neue, valide und robuste Modelle und Methoden etabliert, 
die eine verbesserte Vorhersage einer biologischen Wirkung im Menschen ermöglichen. Er 
erhielt 2006 den cwi-Preis der Deutschen Keramischen Gesellschaft und 2007 den 
Forschungspreis des Landes Baden-Württemberg für die Entwicklung „alternativer 
Testmethoden zum Tierversuch“. In den Jahren 2015, 2017 und 2020 war er bei der WING- 
Tagung, dem EuroNanoForum und der Int. Konf. zur Nanotoxikologie an den dort 
ausgezeichneten Beiträgen beteiligt. 

Er leitete bis 2009 das größte deutsche Forschungsprojekt zu Nanorisiken „NanoCare“ und 
war bis zu seiner Pensionierung in mehreren EU-Projekten, wovon eines das „Graphen-
Flaggschiff-Projekt“ ist, und weiteren nationalen Projekten beteiligt. Er ist außerdem 
Gründungsmitglied der Internationalen Allianz zu NanoEHS-Harmonisierung (IANH). Er 
berät/beriet Ministerien in drei Europäischen Ländern und ist in verschiedenen internationalen 
wissenschaftlichen Beiräten vertreten, wie z.B. dem CAATEU bzw. der GENSUISSE Stiftung. 
Im Jahr 2013 war er als Gastprofessor am NANOTEC-Institut in Bangkok (Thailand). Von 
2014 bis 2017 war er für die Empa als Co-Editor-in-Chief für das Journal Science and 
Technology of Advanced Materials (STAM) mitverantwortlich, das gemeinsam mit dem 
japanischen NIMS herausgegeben wird. Außerdem war er in den Jahren von 2015 bis 2022 
Vorsitzender des Umweltbeirates der BAM in Berlin (Bundesanstalt für Materialforschung 
und -prüfung). 

Seine Veröffentlichungen über Nanosicherheit und Zuverlässigkeit von Studien fanden in 
allen Teilen der Welt Beachtung und wurden bisher mehr als 9.000-mal zitiert (siehe auch 
Publikationsliste unten). Außerdem hat er bisher 16 Bücher oder Buchkapitel geschrieben. Er 
ist Mitglied verschiedener wissenschaftlicher Gesellschaften und Verbände und begutachtet 
für mehr als 40 internationale Zeitschriften und Förderorganisationen. Während seiner Zeit als 
Hochschullehrer betreute er 22 Diplomarbeiten und 20 Doktoranden. 

Harald Krug studierte Chemie und Biologie. Er erwarb den Doktortitel in Tierphysiologie an 
der Georg-August Universität Göttingen. Nach einer Postdoc-Zeit am Helmholtz-Zentrum 
München übernahm er die Abteilung für Umwelttoxikologie am Forschungszentrum 
Karlsruhe, heute KIT. In 1996 habilitierte er an der Universität Karlsruhe und lehrte seit 
seinem Wechsel in die Schweiz an der Universität Bern. An der Empa, dem Schweizer 
Institut für Materialforschung und -technologie, leitete er seit 2007 das Labor für 
Nanomaterials-Biology Interactions und war dann Mitglied im Direktorium von 2010 bis 
2014. Seit 2017 ist er emeritiert und konzentriert sich auf die Aufgaben in seiner eigenen 
Firma NanoCASE, die er zusammen mit seiner Frau im Jahr 2014 gegründet hat.  
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